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Herren Kreisliga Gr. Nord-West

TTC 1961 Weidenhausen II : VfL Marburg 1860 II 
Samstag, 04.02.2023, 17:00 Uhr

TTC 1961 Weidenhausen II verliert gegen VfL Marburg 1860 II

Auch dank der ungeschlagenen Deja und Kirchmeyer konnte der VfL Marburg 1860 II das
Auswärtsspiel beim TTC 1961 Weidenhausen II in der Herren Kreisliga Gr. Nord-West mit 9:4 für
sich entscheiden. Die Heimmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel, in dem beide Teams mit
Ersatzspielern angetreten waren, zeitweise ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern,
dass Lasse Münster den finalen Punkt holte.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Wenig Chancen
ließen Wagner / Kraft bei ihrem Sieg in drei Sätzen ihren Gegnern Razzhivin / Jiao. Da gab es nichts
zu rütteln. Unglücklich waren Mankel / Schunk derweil in der Begegnung gegen Deja / Kirchmeyer,
die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der Habenseite
verbuchte. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wie ausgeglichen dieses Doppel war, zeigt
auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Punkten Differenz ausging. Nach anfänglichen
Problemen im ersten Satz drehten Berth / Kolodzie das Match gegen Münster / Chen und gewannen
in vier Sätzen. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:1. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Eine umkämpfte Niederlage gab es nachfolgend indessen für Ulrich Wagner beim 10:12, 0:
11, 11:5, 11:6, 6:11 gegen Klaus Kirchmeyer. Sehr eindeutig war der Verlauf des zweiten Satzes, in
dem Wagner mit 0:11 förmlich unterging. In toller Verfassung präsentierte sich Elias Mankel im
ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an
Paolo Deja. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:3 an den Tisch.
Samuel Berth war in der Partie gegen Lasse Münster nicht zu stoppen und ging mit einem 3:0-Erfolg
durchs Ziel. Hierbei standen alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Punkten Vorsprung
endeten, auf des Messers Schneide. Bei der nachfolgenden Vier-Satz-Niederlage gegen Michael
Razzhivin hatte Andreas Kolodzie nur im ersten Satz eine Chance. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Sah der 2:0-
Satzrückstand im Match von Eric Schunk gegen You-De Chen bereits wie eine Vorentscheidung
aus, so kämpfte sich Eric Schunk zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz.
Christian Kraft hatte gegen He Jiao trotz der im Vorhinein in etwa auf Augenhöhe eingeschätzten
Begegnung bei seinem 0:3 wenig auszurichten. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:5.
Nicht so gut lief es für Ulrich Wagner bei seinem 0:3 gegen Paolo Deja, was gemäß der TTR-Werte
nicht überraschend kam. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Elias Mankel bei der
unterm Strich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Klaus Kirchmeyer. Nicht ganz mithalten
konnte Samuel Berth, bei seiner Vier-Satz-Niederlage gegen Michael Razzhivin, obwohl er nicht
komplett chancenlos war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 4:8. Nicht ganz
mithalten konnte Andreas Kolodzie, beim 1:3 gegen Lasse Münster, obwohl er nicht komplett
chancenlos war. Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 9:4-Auswärtssieg somit
sichergestellt.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC 1961 Weidenhausen II nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen den VfB 1910 Holzhausen am 11.02.2023 zu punkten. Die Mannschaft
des VfL Marburg 1860 II wird nach nun 4 Siegen in Folge versuchen, beim nächsten Spiel gegen
den TV 1862 Biedenkopf II am 10.02.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.
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 Statistik:
 TTC 1961 Weidenhausen II

Doppel: Wagner / Kraft 1:0, Mankel / Schunk 0:1, Berth / Kolodzie 1:0 
Einzel: U. Wagner 0:2, E. Mankel 0:2, S. Berth 1:1, A. Kolodzie 0:2, E. Schunk 1:0, C. Kraft 0:1 

 VfL Marburg 1860 II
Doppel: Deja / Kirchmeyer 1:0, Razzhivin / Jiao 0:1, Münster / Chen 0:1 
Einzel: P. Deja 2:0, K. Kirchmeyer 2:0, M. Razzhivin 2:0, L. Münster 1:1, H. Jiao 1:0, Y. Chen 0:1


